
Ein Polizist
kontrolliert
diese weiße
Mercedes-Li-
mousine und
die Insassen.
Das Bild ist am
Karfreitag in
Nordrhein-
Westfalen ent-
standen. Auch
im Main-Tau-
nus-Kreis und
anderen Ge-
bieten des
Präsidiums
war die Polizei
auf Achse, um
Verkehrsver-
stöße aufzu-
decken und zu
ahnden.
FOTO: THISSEN/DPA

Mit 163 „Sachen“
über die B8 gerast

KONTROLLEN Polizei stellt am Karfreitag 2885 Verstöße fest

Bad Soden/Liederbach – Sie kom-
men sich stark vor, wenn sie
schnittige, schnelle Flitzer steu-
ern, das Gaspedal durchtreten
und sich waghalsige Autorennen
liefern. Das kommt bei bestimm-
ten Leuten das ganze Jahr über
vor. Aber diese Szene von soge-
nannten Posern und Tunern
dreht besonders gerne am Kar-
freitag und über Ostern auf. Sie
nutzen Autobahnen und Schnell-
straßen, aber auch Stadtgebiete,
um mit ihren Sportwagen und PS-
Stärken zu protzen. Deswegen
hat sich über die Feiertage auch
das Polizeipräsidium Westhessen-
Wiesbaden an umfassenden Kon-
trollen beteiligt.

Es ging darum, die Raserei von
vorneherein zu verhindern oder
übermütige Fahrer zu erwischen.
Im Main-Taunus-Kreis richtete die

Polizei auf der B8 im Bereich Bad
Soden/Liederbach eine Messstelle
ein. „Tageshöchstwert war bei er-
laubten 100 eine gemessene Ge-
schwindigkeit von 163 Kilome-
tern pro Stunde“, informiert die
Pressestelle des Präsidiums.

Weitere traurige Höhepunkte
der Kontrollen bildeten zwei Fälle
auf der Autobahn. Bei Bad Cam-
berg raste ein Audi mit 197 „Sa-
chen“ über die A3 Richtung
Frankfurt. Tempo 120 ist erlaubt.
An einer Baustelle zwischen Nie-
dernhausen und dem Wiesbade-
ner Kreuz kratzte jemand an der
200er-Marke, obwohl aus gutem
Grund nur Tempo 100 zulässig ist.

Im Gebiet des Präsidiums West-
hessen nahmen die Beamtinnen
und Beamten mehr als 320 Fahr-
zeuge sowie die Personen am
Steuer „genauer in Augenschein“.

Sie beanstandeten 38 Fahrzeuge
und „noch deutlich häufiger“ die
Fahrweise sowie den Zustand der
Fahrerinnen oder Fahrer. Zwei
Personen hatten keinen Führer-
schein. Ein Fahrer steht unter
dem Verdacht, unter dem Einfluss
berauschender Mittel gefahren zu
sein. „Der Großteil der Verstöße
bezog sich jedoch auf das Tempo,
mit dem die Fahrer auf den Stra-
ßen unterwegs waren“, fasst die
Polizei zusammen. „Bei Ge-
schwindigkeitskontrollen wurden
am Karfreitag insgesamt
2885 Verstöße registriert.“

Das Präsidium Westhessen um-
fasst die Landkreise Main-Taunus,
Hochtaunus, Limburg-Weilburg,
Rheingau-Taunus und die Landes-
hauptstadt Wiesbaden und auch
die Bundesautobahnen, die durch
diese Landkreise führen. ask

Fachwerkhaus erstrahlt
in neuem Glanz

SANIERUNG Gebäude ist bald bezugsfertig
VON WALTER MIRWALD

Sulzbach – Das Haus Hauptstra-
ße 22 neben dem Finanzpunkt in
der Ortsmitte gilt als eines der äl-
testen Sulzbacher Gebäude. Der-
zeit wird es saniert und erstrahlt
im neuen Glanz. Das Haus kann
Geschichte erzählen. Dort war bis
zur Zeit des Ersten Weltkriegs ei-
ne von vier Sulzbacher Schmie-
den untergebracht.

Das älteste Haus in Sulzbach,
der Wittich-Hof, liegt schräg ge-
genüber und wurde 1617 erbaut.
Erich Grötsch vom Geschichtsver-
ein kann nicht genau sagen,
wann das Haus Hauptstraße 22 er-
richtet wurde. „Wir recherchie-
ren, aber die Stockbücher im Lan-
desarchiv in Wiesbaden sind gera-
de bei der Digitalisierung, so dass
wir wahrscheinlich erst im Mai
Näheres erfahren können.“
Grötsch geht aber davon aus, dass
das Haus Hauptstraße 22 noch
vor 1800 gebaut wurde.

Als zweitältestes Haus in der
Gemeinde gilt das Anwesen Ober-
schultheißereistraße 2 am Klei-
nen Dalles neben dem Thai-Ex-
press, das 1688 errichtet wurde.
Dieses Haus, das einst der Familie
Mattern-Nuy gehörte, wurde mit
einem modernen Anbau in ein
ansehnliches Fachwerk-Ensemble
umgestaltet. Das Baujahr des Hau-
ses Hauptstraße 39 schräg gegen-
über (ehemals Bauernhof „Hesse-
peter“) wird mit 1829 datiert.

So reiht sich das Anwesen
Hauptstraße 22 in die Historie
mit ein. Es wurde in der Ära von
Bürgermeister Berthold Gall
schon einmal hergerichtet, sah
aber zuletzt ziemlich marode aus.
Ende des Jahres 2020 begannen
die aktuellen Sanierungsarbeiten.
Zum Beispiel wurde das Fachwerk
im ersten Stock freigelegt und er-
neuert. Auch innen wurde eine
Grundsanierung vorgenommen.

Das historische Gebäude wurde
von dem Bad Sodener Unterneh-
men für Hausverwaltung und
Energieberatung, Gerhard Holz-
apfel, übernommen, der seinen
Standort von Bad Soden nach
Sulzbach verlegen wird. „Wir ha-
ben ein kleines Objekt mit vielen
Räumen gesucht. Für Ende April
ist der Einzug geplant“, sagte Ger-
hard Holzapfel dem Höchster
Kreisblatt. Von sieben Mitarbei-
tern des Unternehmens finden
fünf dort künftig ihren Arbeits-
platz. Die Firma ist seit 2003 als
Hausverwaltung und seit 2007 zu-
sätzlich als Energieberatung tätig.
Seit 2010 begleiten und helfen
Gerhard Holzapfel und sein Team
Kunden auch bei Schimmelpro-

blemen. Gerhard Holzapfel hält
den Standort in der Ortsmitte ne-
ben dem Finanzpunkt für ideal,
nicht zuletzt deshalb, weil auch
intensiv mit den im Finanzpunkt
vertretenen Banken zusammen-
gearbeitet wird. Zudem würde
sich gegenüber auch der Wochen-
markt befinden, so dass das Un-
ternehmen mitten im Sulzbacher
Leben stehe.

Geschichtsträchtiger
Boden

Holzapfel ist stolz, dass er sich
bald auf geschichtsträchtigem Bo-
den befinden wird: „Dass dort ei-
ne Schmiede untergebracht war,
ist für mich neu.“ Erich Grötsch
berichtet, dass es bis zum Ersten
Weltkrieg vier Schmieden in Sulz-
bach gab: die Kern-Schmiede, auf
dem Gelände, auf dem heute der
Wochenmarkt ist; die König-
Schmiede in der Hauptstraße 36;
eine Schmiede in der oberen
Schwalbacher Straße im Bereich
der Einmündungen Jahnstraße/
Sossenheimer Weg sowie die
Schmiede am Standort Hauptstra-
ße 22. Grötsch: „Das war ein
Schmiedeschuppen als Anbau des
früheren Gasthauses ,Zum Tau-
nus‘.“ Die Kern-Schmiede und die
König-Schmiede wurden erst En-
de der 1950er-Jahre geschlossen.

Das Haus Hauptstraße 22 ken-
nen die alten Sulzbacher noch als
das „Grafe-Haus“, weil dort Anna
Hedtler, geborene Graf, mit ih-
rem Mann lebte, der im Ersten
Weltkrieg gefallen ist. Danach
wohnte dort deren Sohn Georg
Hedtler mit seiner Frau Marie
Hedtler, geborene Hofmann, und
den Kindern Karlheinz und Hei-
demarie. Das Haus wurde später
an die Frankfurter Volksbank ver-
kauft und als Wohnhaus vermie-
tet. Mit der Sanierung erhält die
Ortsmitte jetzt einen weiteren at-
traktiven städtebaulichen An-
blick.

Das Fachwerkhaus an der
Hauptstraße 22. FOTO: KNAPP
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Atemluft verrät
den Verkehrssünder

Sulzbach/Bad Soden – Sturzbe-
trunken war er nicht. Aber als
die Polizei auf der L 3266, die an
Sulzbach vorbei und durch Bad
Soden führt, einen Autofahrer
kontrollierte, stellte sie rasch
fest: Die Atemluft des Betroffe-
nen roch „deutlich nach Alko-
hol“. Ein freiwillig durchgeführ-
ter Test habe einen Wert von
0,96 Promille ergeben, berichtet
die Polizei. „Der Betroffene wur-
de zur Polizeistation Eschborn
verbracht. Dort bediente er ein
geeichtes Messgerät, das den zu-
vor gemessenen Wert bestätigte.“
Die Beamten hatten den Mann in
der Nacht zum Ostermontag kon-
trolliert. Das war gegen 1.15 Uhr.
Zum Alter und zum Wohnort des
Verkehrssünders machte die Poli-
zei keine Angaben. red
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Besuche im Bürgerbüro
nur nach Anmeldung

Eschborn – Tamtam gab’s
nicht. Still und leise hat
die Stadt Eschborn ihr
Bürgerbüro (Unterort-
straße 27A) eröffnet. Ent-
sprechende Informatio-
nen finden sich auf der
Internetseite der Kom-
mune. Vorerst ist mon-
tags bis freitags von 8 bis
12 Uhr sowie montags
und mittwochs von 15
bis 18 Uhr und samstags
von 9 bis 13 Uhr geöff-
net. Allerdings seien Ter-
mine nur nach Vereinba-
rung möglich, wie die
Stadtverwaltung betont.

Das Bürgerbüro befin-
det sich in den Räumen
der ehemaligen „Galerie
am Rathaus“, die wei-
chen musste und zurzeit
ohne Bleibe ist. Das fällt
insofern nicht ins Ge-
wicht, weil die Corona-
Pandemie und die mit

ihr einhergehenden Auf-
lagen das Kultur- und
Veranstaltungsleben
massiv behindern. Aus-
stellungen mit Publikum
waren zuletzt tabu.

Die Räume in der
„Neuen Stadtmitte“ sol-
len dem Bürgerbüro nur
vorübergehend dienen.
Denn eines Tages soll es
wieder in den gegen-
überliegenden Komplex
Rathaus/Stadthalle zie-
hen, sobald dort saniert
und umgebaut (Rathaus)
beziehungsweise neu ge-
baut ist (Stadthalle). Bis
das Großprojekt fertig
geplant und verwirklicht
ist, werden allerdings
noch Jahre vergehen.

Eschborns Bürgermeis-
ter Adnan Shaikh (CDU)
hatte sich dazu ent-
schlossen, das Bürgerbü-
ro nahe dem jetzigen

Rathaus unterzubringen,
und deutete die Galerie-
Räume als geeigneten
Standort aus. In Kunst-
und Kulturkreisen löste
die Entscheidung
Shaikhs Kritik aus, eben-
so in Teilen der Stadtver-
ordnetenversammlung.
Einige Fraktionen fühl-
ten sich übergangen. Der
Bürgermeister räumte
vor einiger Zeit ein, im
Fall des Bürgerbüros
nicht ausreichend gut
kommuniziert zu haben,
hielt aber an seiner Ent-
scheidung fest. ask

Kontakt
Das Bürgerbüro der
Stadt Eschborn ist unter
buergerbuero@eschborn.de

per E-Mail erreichbar. Es
hat die Telefonnummer
(06196) 490-999 und
die Faxnummer (06196)
490-6999.

Klemens Kurnoth sagt Ade!

Gelbe Blüten umranken
das Kreuz. Ihre Farben
stehen im Kontrast zu

den weißen Kerzen und den
weißen Blumen, die zum Ab-
schlussgottesdienst der Reihe
„Sodener Passion“ den Altarraum
der katholischen Kirche St. Ka-
tharina zieren. Diakon Klemens
Kurnoth (links) und der evan-
gelische Pfarrer Andreas Heidrich
hielten am Ostermontag ihre
Dialogpredigt zum Jesuswort
„Ich bin bei euch“. „Dieser
Gottesdienst war für Klemens
Kurnoth die letzte ökumenische

Veranstaltung während seines
aktiven Dienstes“, berichtet der
evangelische Pfarrer Achim
Reis, der den Moment des
Abschieds fotografierte und
danach mitteilte: „Am Ende des
Gottesdienstes wünschten die
evangelischen Kollegen dem
katholischen Diakon alles Gute
für seinen in Kürze beginnenden
Ruhestand.“ 2021 änderte die
Corona-Krise den Charakter der
Reihe: Es gab keine Ver-
anstaltungen mit physischer
Anwesenheit, Gottesdienste
ausgenommen. ask/FOTO: PRIVAT

Syna bandagiert
Strommasten

Sulzbach – Die Süwag-Netztoch-
ter Syna GmbH führt „bis voraus-
sichtlich Anfang Mai 2021“ In-
standhaltungsmaßnahmen an ih-
ren Strommasten durch. „Dabei
werden die Holzmasten im Nie-
der- und Mittelspannungsbereich
von Fachleuten auf ihren Zu-
stand überprüft und mit einer
Holzschutzmittelbandage verse-
hen“, kündigt das Unternehmen
an. „Die Bandage schützt den
Mast vor Pilz- und Schädlingsbe-
fall.“ Auch Sulzbach, Bad Soden
Eschborn und Schwalbach gehö-
ren zu den Städten und Gemein-
den, in denen Bautrupps anrü-
cken. Da die Mitarbeiter der Fir-
ma Kremer Mastenschutz GmbH
und Co. KG teilweise auch Privat-
grundstücke betreten müssen,
bittet die Syna darum, ihnen den
Zugang zu den Grundstücken zu
ermöglichen. Jeder Mitarbeiter
kann sich mit dem Personalaus-
weis sowie einem Dienstausweis
mit Foto ausweisen. Fragen zu
den Instandhaltungsarbeiten be-
antwortet das zuständige Service-
team der Syna GmbH unter der
Nummer (0800) 7962787. red

Hasselstraße
ist voll gesperrt

Bad Soden – Die Stadtverwaltung
weist auf Sperrungen hin. So ist
die Hasselstraße in Höhe der
Hausnummer 4 bis Freitag,
16. April, voll gesperrt. Dort wird
ein Hausanschluss gelegt. Die
Teilsperrung der Fahrbahn und
die Vollsperrung des Gehwegs in
der Straße „Zum Quellenpark“ in
Höhe der Hausnummer 9 bis 11
gehen in die Verlängerung. Die
Arbeiten dauern bis mindestens
30. April. red

Fahrzeugschein aus
Jaguar gestohlen

Bad Soden – Ein Unbekannter
hat am Freitag zwischen 9.30 und
16.30 Uhr einen Jaguar durch-
sucht, der im Millöckerweg ge-
parkt war. Nach Auskunft der Po-
lizei war das Auto nicht abge-
schlossen. „Nach aktuellem Er-
mittlungsstand wurde der Fahr-
zeugschein entwendet, das Die-
besgut ist aber noch nicht ab-
schließend ermittelt“, so die Poli-
zei. Anschließend flüchtete der
Täter. Eine Beschreibung des Un-
bekannten liege nicht vor. Das
Fahrzeug wurde bei der Tat nicht
beschädigt. Zeugen oder Hinweis-
geber werden gebeten, sich bei
der Polizei in Eschborn unter
(06196) 9695-0 zu melden. red

Ertappte
Einbrecher flüchten

Eschborn – Zwei Männer haben
in der Nacht zum Dienstag ver-
sucht, in ein Schnellrestaurant
einzubrechen, berichtet die Poli-
zei. Um 3.55 Uhr beobachtete ein
Mitarbeiter die potenziellen Ein-
brecher, die sich mit einem He-
belwerkzeug an einer Zugangstür
des in der Elly-Beinhorn-Straße
gelegenen Restaurants zu schaf-
fen machten. Als das Duo den
Mitarbeiter bemerkte, flüchteten
sie und hinterließen einen Scha-
den von mehreren Hundert Euro.
Hinweise nimmt die Kriminalpo-
lizei in Hofheim unter (06192)
2079-0 entgegen. red

Audi mutwillig
zerkratzt

Eschborn – Wie die Polizei mit-
teilt, ist ein Audi A4, der in der
Hauptstraße stand, zwischen
Samstag, 17 Uhr, und Mitternacht
mit einem spitzen Gegenstand
zerkratzt worden. Dabei sei ein
Schaden von 1000 Euro entstan-
den. Hinweise an die Eschborner
Polizei unter (06196) 9695-0. red

So sieht’s im nagelneuen Bürgerbüro aus. Trennwände und -scheiben dienen
der Diskretion und der Corona-Vorbeugung. FOTO: STADT ESCHBORN

STELLEN
STELLENANGEBOTE

Sachbearbeiter (m/w/d), E-Commerce
& Shop für Onlinehandel gesucht.
info@auktionshaus-bad-homburg.de

STELLENGESUCHE

Suche Putz- o. Bügelstelle, fahre Sie
gerne zum Arzt o. Einkaufen, bin mo-
bil, Fensterreinigung zu festem Pau-
schalpreis, bin 44J., Telefonisch o.
WhatsApp: 0162-8173562

IMMOBILIEN
IMMOBILIEN
ANGEBOTE

EIN-UNDZWEI-
FAMILIENHÄUSER

Fulda, Stadthaus mit Charme in ruhiger
Zentrumslage mit Garten und 3 Kfz-
Stellplätzen, 150qm WF, VB 750.000
€, von privat, Tel. 0170 2306821

Kleines Einfamilienhaus am See bei
Aschaffenburg f. 480.000 € zu verk. .
Tel. 01718517634, anzusehen bei im-
mobilienscout24, Nr. 122212464

IMMOBILIENGESUCHE

IMMOBILIENGESUCHE
ALLGEMEIN

PAAR (PRIVAT) sucht von PRIVAT:
ETW, Grundstück/Ein,- Zweifami-
lien- oder Doppelhaus, auch renov.
bedürftig, KAUF, Umkreis Frankfurt
+15km. Sie können gern auch woh-
nen bleiben. Fa. Kunze, 0162
9095646 kunzeoliver86@yahoo.de

HÄUSERGESUCHE

v. PRIVAT: Suche Einfamilienhaus,
Doppelhaus oder Reihenhaus zum
Kauf. Tel. 0160-2576591

Hobby-Handwerker sucht kleines Haus
(auch RH oder DHH) von Privat.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat gesucht,
Tel. 06032 9989901

EIGENTUMS-
WOHNUNGGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Wohnung
von Privat. Tel. 06032 9989901

MIETGESUCHE

MIETGESUCHE
2-ZI.-WOHNUNGEN

Polizeibeamtin mit Hund sucht 2-3 Zi.
Miet.-od. Eigentumswhg. m. eige-
nem Garten ab Sommer/Herbst 21 in
Bad Hombrg, Oberursel od. Frankfurt
Tel. 0174-9178788

MIETANGEBOTE

MIETANGEBOTE
1-ZI.-WOHNUNGEN

1-Zi.-Küche-Bad in ELZ, DG-Wohnung,
ca. 41qm, Balkon, Stellplatz, 3min
vom Südbahnhof, KM 315,- plus NBK.
bezugsfertig Anfang Mai. Kon-
takt:franz.josef.petri@gmail.com

MIETANGEBOTE
2-ZI.-WOHNUNGEN

2-Zi.-Küche-Bad in ELZ, DG-Wohnung,
ca. 57qm, mit EBK, Balkon, Stellplatz,
3min vom Südbahnhof, KM 445,- plus
NBK. jetzt bezugsfertig. Kontakt-
franz.josef.petri@gmail.com

MIETANGEBOTE4-U.
MEHR-ZI.-WOHNUNG

4-Zi.-Whg.,F-Hausen: familienfreund-
lich, 104 qm., 1.OG., EBK, 2 Balkone,
Garten. KM 1250 €, NK 220 €, ab so-
fort! 01727110778

4Zi-Wohnung mit Balkon, Frankfurt
Süd, KM 1.320€ + NK + Kaution, Tel:
069-551341

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Langjährig erfahrener Gärtner sucht
Gartenarbeit in Hofheim und Umgebung.

Telefon 01578 5323750

PARTNERSCHAFTEN

ERSUCHTSIE

Meine Freunde sagen, dass sie sehr
gerne mit mir zusammen sind und
dass es großen Spaß macht, mit mir
zu reisen. Ich wünsche mit eine Frau,
die mit offenen Augen durch die Welt
geht und die nach Neuem sucht. Ich
(Arzt/67J./2 erw. Kinder/verw.) ma-
che seit Jahren Yoga, fahre gern mit
dem Rad und jogge regelmäßig. Ich
liebe es zu reisen und ins Kino zu ge-
hen. Zuschriften bitte mit Bild.
Zuschr. Chiffre 2400575 Z an Rhein-
MainMedia, Pf 200221, 60606 Frank-
furt

SIE SUCHT IHN

Einsame Christine, 71 Jahre, eine
gut aussehende, liebevolle Witwe,
gepflegt und jung geblieben. Ich habe
Sinn für alles Schöne im Leben, ich fahre
gern E­Bike, mag Musik, die Natur,
koche leidenschaftlich gern, liebe die
Häuslichkeit. Wäre auch umzugsbereit.
Gibt es einen guten Mann bis ca. 80 J.,
der es mit mir versuchen möchte? pv
Tel. 0151 – 205 930 17FAHRZEUGE

VERKÄUFE

CADILLAC

Oldtimer Cadillac Deville, Bj. 69,
105.000 Meilen, Preis VB, zu verkau-
fen, Tel. 06109-65311

VW

VW Golf VI, Cabrio, 2,0 TDi, 140 PS, EZ
6/2012, 109 Tkm, DSG, LED, Navi, Le-
der, met., Vollausst., Inspek.+Brem-
sen neu, VB 11.300,-. 0152-28299800

WOHNMOBILE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36 160 www.wm-aw.de Fa.
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